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Am 07. Dezember wur-
de der unter Mitwirkung
des Landesschlichters
Bernhard Pollmeyer
gefundene Tarifkom-
promiss von Gate

Gourmet widerrufen.
Nachdem NGG sich an
die Zentrale in der
Schweiz gewandt hatte,
gibt es jetzt erstmals ei-
ne Reaktion: Für kom-
menden Freitag, den
23. Dezember ist ein
Gespräch zwischen der
NGG-Führung und Gate

Gourmet anberaumt.Für
die NGG werden an
dem Gespräch der
stellvertretende Vorsit-
zende Gunold Fischer

und der NGG-Landesbezirksvorsitzende NRW, Thomas Gauger, teilnehmen. “Wir erwarten von
Gate Gourmet, eine neue Verhandlungsbasis zu schaffen. Erst auf dieser Grundlage kann eine Lö-
sung gefunden werden. Wir müssen deshalb davon ausgehen, dass der Streik auch über die
Weihnachtstage andauern wird,“ erklärte Thomas Gauger.

Unterdessen gehen die Weihnachtsvorbereitungen privat und im Streik weiter. Nächster Höhe-
punkt wird der ökumenische Gottesdienst am Heiligabend um 11.00 Uhr sein. Nach den Weih-
nachtsfeiertagen werden dann Flugblattaktionen vor Reisebüros durchgeführt werden, um auf die
Verantwortung der LTU bei diesem Streik hinzuweisen. Im neuen Jahr soll dann eine Demonstrati-
on in Zürich, bei der Europazentrale von Gate Gourmet stattfinden.

Der Kreisverband SJD – Die Falken Düsseldorf unterstützt den Kampf der Beschäftigten für
gerechte Löhne und gegen Lohndumping, Kürzung von Urlaubsansprüchen und Kürzung von
Schichtzulagen. In diesem Arbeitskampf zeigt sich der Heuschreckenkapitalismus von seiner
schrecklichsten Seite. Nach der Übernahme der Cateringfirma der LTU durch eine amerikanische
Investorengruppe werden Arbeitnehmerrechte mit Füßen getreten ...

... als Solidaritätsspende würden wir gerne zwei Kindern von streikenden Eltern ermögli-
chen, im nächsten Sommer an unserem Zeltlager in Berlin-Heiligensee kostenlos teilzu-
nehmen.“ Wir sagen danke! Interessenten sollten sich in eine Liste eintragen, am Ende des
Streiks wird verlost!

Am Samstag gab es Besuch von den Kollegen Ralf Scholles, Betriebsratsmitglied bei Haribo in
Bonn, Hans Georg Staniek, Betriebsratsvorsitzender Intersnack Werk Wevelinghoven, im Ge-
päck hatten beide süße und salzige Naschereien. Danke! Am Dienstag kamen vorbei der Kollege
Heinz Schroer, Kollegen vom GBR der Firma Homann sowie Kollegen vom GBR Harry Brot mit
Stollen und Leckereien.

Solidaritätsschreiben vom Betriebsrat Hauhinco und Tiefenbach, Sprockhövel, jungeNGG Hes-
sen, Rheinland-Pfalz, Saar.
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Heute: Hamid Moshkelgosha
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Hamid ist seit 25 Jahren verheirat und hat einen 22jährigen Sohn.

Er hat früher viel Sport getrieben, heute hat er nicht mehr die Zeit dazu. Er meint, er sei et-
was bequem geworden, aber er läuft noch seine Runden, wenn es geht.

Am liebsten isst er Fisch in jeglicher Form, nur roh darf er nicht sein.

Er ist in Teheran geboren, hat dort sein Abitur und seine Ausbildung als MTA (Medizinisch
Technischer Assistent) gemacht und 8 Jahre in seinem Beruf gearbeitet.

Im Iran hat er mit anderen Regimegegnern Kurden unterstützt und versucht, nach dem Gift-
gasanschlag 1985 mit Medikamenten und Lebensmitteln zu helfen. Daraufhin wurde er
selbst von der Staatsmacht bedroht. 1986 kam er dann nach Deutschland.

Hier hat er dann zum Berufskraftfahrer umgeschult und ist seit 1994 bei der Firma.

Seine Botschaft an alle Kolleginnen und Kollegen: „Haltet durch, wir sind gemeinsam
stark!“

Termine * Ankündigungen * Termine * Ankündigungen * Termine * Ankündigungen *

Donnerstag, 22.12. um 12.30 Uhr kommen die Falken zu Besuch, 17.00.-21.00 Soli-Fete
in Duisburg

Samstag, 24.12. um 11.00 Uhr Gottesdienst mit Präses Nikolaus Schneider, Diözesanprä-
sens der Katholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB) im Erzbistum Köln, Bernhard Antony
und einem muslimischen Geistlichen


